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Drucksache Nr. 958 


Antrag 

der Abgeordneten Dr. Etzel (Bamberg), Dr. Besold, 
Dr. Decker und Fraktion der Bayernpartei 


betr. ; Abgeltung der aus Anlaß oder gelegentlich der 
Inanspruchnahme von Besatzungsleistungen 
entstandenen Ansprüche auf Vergütung 
oder Schadensersatz. 


Der Bundestag wolle beschließen : 


Die Bundesregierung wird ersudit, 

1. bei der Alliierten Hohen Kommission zu erwirken, daß die Ab- 
geltung der Ansprüche natürlicher und juristischer Personen, die 
innerhalb des Gebiets der Bundesrepublik entstehen 

a) aus der Inanspruchnahme von Leistungen und Lieferungen 
für die Befriedigung der Bedürfnisse von Besatzungsstreit- 
kräften und Angehörigen, Angestellten und Vertretern der Be- 
satzungsbehörden (Ziffer 2 e des Besatzungsstatuts), 

b) anläßlich oder gelegentlich* der Inanspruchnahme solcher 
Leistungen und Lieferungen, 

nach recJitsstaatllchen und menschenrechtlichen Grundsätzen ge- 
. regelt wird ; 

2. bei der Alliierten Hohen Kommission dahin zu wirken, daß diese 
den unverbrüchlichen Grundsätzen des Rechts entsprechende Re- 
gelung im Hinblick auf die Tatsache, daß bereits das 6. Jahr nach 
Einstellung der Kriegshandlungen angebrochen und das Grund- 
gesetz der Bundesrepublik bereits ein Jahr in Kraft ist, mit tun- 
lichster Beschleunigung erfolgt. 


Bonn, den 15. Mai 1950 


Dr. Etzel (Bamberg) Dr. Besold Dr. Decker 
und Fraktion 


Drude: Budidnickerei R. Madel, Bonn, Argelanderstrafie 81 
Allemvertrieb: Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Straße 30 
und Wiesbaden, Nietzschestraße 1 



